
Referat vor dem Informationskreis für Raumplanung (IfR) e.V.

Entwicklung der Solarsiedlung Oberhausen-Holten

DerInformationskreisfür Raumplanung(IfR) e.V. ist ein bundesweitwirkender,gemeinnützigerFachverbandvon
Planerinnenund Planerninsbesondereaus den Bereichender Stadt-, Regional- und Landesplanung. Der IfR
vertritt ein weit gefasstesVerständnisvon Planung,dasüber die technischeBewältigungstädtebaulicherund
räumlicher Problemstellungenim engerem Sinnehinausgehtund sich an den Prinzipiender Nachhaltigkeit
orientiert. DieseAnsprüchean planerischesDenkenund Handelnentsprechenden Ausbildungszielenund dem
BerufsverständnisvonRaumplanerinnenundRaumplanern.
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Ministerialrat Werner Lechner vom Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie NRW:

"In Europa einmalig ist das Wärmekonzept für die Solarsiedlung Oberhausen, wie es der Düsseldorfer 
Architekt Dieter Bohne plante. Das Neubau-Projekt in Oberhausen stellt mit der Kombination von 
Energieeinsparung, Energieeffizienz, der Photovoltaik- und der Wärmepumpentechnik eine neue, 
ƛƴǘŜǊŜǎǎŀƴǘŜ ǘŜŎƘƴƻƭƻƎƛǎŎƘŜ ±ŀǊƛŀƴǘŜ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ άрл {ƻƭŀǊǎƛŜŘƭǳƴƎ ƛƴ bw²έ ŘŀǊΦϦ
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Bis zu diesem besonderen Ergebnis war es ein ganz langer Weg, auf dem sich die 
Stadt Oberhausen, der Bauträgerund der Architekt erst richtig finden mussten.
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Für die Stadt Oberhausen: 

1.   Beschluss zur Teilnahme am eea-Maßnahmenkonzept
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Die eea ist ein Projekt des Ministeriums für Wirtschaft, Mittelstand und Energiedes
LandesNordrhein-Westfalen. Diesesfördert seit September2002Städteund Gemeinden
beider UmsetzungdesEuropeanEnergyAward.

Zielist einerationelle Energieverwendungund regenerativeEnergienutzung.

Bislanghabensichüber 40Städteund GemeindenzueinerTeilnahmeentschieden.

Mit dabei: Oberhausen.
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2.  Die Projektentwicklung

Å Städtebaulicher Ideenwettbewerb(1994)ςSieger: Büro Post + Welters, Dortmund

Å InvestorenwettbewerbςSieger: Post + Weltersmit dfh-Siedlungsbau, Worms

Å 58 WE  (36 WE im Geschosswohnungsbau + 22 WE als Doppelhäuser)

Å Umsetzung über V+E Plan

Für die Stadt Oberhausen: 
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1.  Verknappung der Energie

2.  Entwicklung der Energiepreise

3.  Verteuerung der Wohngeldkosten

4.  Wirtschaftlichkeit

5.  Horrormeldungen in allen Medien:
a. Radio
b. Fernsehen
c. Allen Zeitungen

Für Bauträger und Architekt: 

Boulevardpresse Wirtschaftspresse Magazine
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